
Unsere Veranstaltungen von
16.03.2024 bis 31.12.2024

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 16.03.2024 bis 28.07.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen



"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Konfirmation in Untergröningen

Datum: 28.04.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube



Tageswanderung-Himmelsweg Schorndorf

Datum: 28.04.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 28.04.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der



"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Walpurgisnacht

Datum: 30.04.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Faschingsgesellschaft Untergröningen

Veranstaltungsort: Am Stein

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Maifest am Dorfhaus

Datum: 01.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gesangsverein Wöllstein

Veranstaltungsort: Dorfhaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Maifest

Datum: 01.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Faschingsgesellschaft Untergröningen

Veranstaltungsort: Am Stein

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Maienspielen

Datum: 01.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Veranstaltungsort: In Hohenstadt und Drumrum

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Hoffest

Datum: 01.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Familie Sauter

Veranstaltungsort: Gasthaus Linde Wöllstein

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Maifest

Datum: 01.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Wanderfreunde Neubronn

Veranstaltungsort: Dorfhaus Neubronn

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 01.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts



Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 03.05.2024

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden



wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024



 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Patrozinium St. Florian Vorderbüchelberg

Datum: 04.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Tagesausflug nach Würzburg

Datum: 04.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolping Abtsgmünd

Beschreibung: 75 Jahre Kolping Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Frühlingsfest und Vorspielnachmittag der MV-Jugend

Datum: 04.05.2024 bis 05.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Veranstaltungsort: Feuerwehrgerätehaus Hohenstadt

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Tag des Fußballs

Datum: 04.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: TSG Abtsgmünd, Abt. Fußball

Veranstaltungsort: Sportgelände

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 04.05.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die



Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen



Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Weißwurstfrühstück für Männer

Datum: 05.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Heimatverein Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Fußwallfahrt der SE'Oberes Kochertal' auf den Schönenberg Ellwangen

Datum: 05.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Platzkonzert

Datum: 05.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Untergröningen

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Pflanzentauschbörse mit Gartenkaffee

Datum: 05.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Neubronn

Veranstaltungsort: Lehrgarten

Kategorie: Freizeit



Mofa-Mopedausfahrt

Datum: 05.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Vereinshaus

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 05.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in



Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Bittprozession nach Börrat mit Abendmesse

Datum: 06.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube



Bittprozession nach Wöllstein

Datum: 07.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Abtsgmünd

Kategorie: Glaube

Vortrag Karin Pfisterer 'Fromme Frauen- rebellische Weiber'

Datum: 08.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Vereinsraum Sonnenschule Untergröningen

Kategorie: Freizeit

Wissenswertes über Bürsten und Borsten Vortrag von Herrn Reinhold Rottenbiller

Datum: 08.05.2024

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: Begegnungsstädtle, Hallgarten 8

Beschreibung: Selbst Herstellen eines Handfegers, mit Mittagessen

Kategorie: Bildung

Fronleichnamsprozession

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube

Vatertagshocketse

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schützenverein Laubach

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Vatertagsfischen am Erlensumpfweiher

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Fischerverein Untergröningen

Kategorie: Freizeit



Vatertag am Dorfhaus

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gesangsverein Wöllstein

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Garagenfest

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Rettungszentrum Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Himmelfahrtswanderung mit Maiandacht

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Glaube

Christi Himmelfahrt

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 09.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen



ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             



 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Lossschießen in Laubach

Datum: 11.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Freizeit

Brunnenfest

Datum: 11.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: TSG Abtsgmünd, Abt. Tennis

Veranstaltungsort: Tennisheim

Kategorien: Sport, Feiern & Geselligkeit

Wanderung im Rottal - Orchideen und Biber

Datum: 11.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 11.05.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.



Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.



                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Erntebitt-Gottesdienst

Datum: 12.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Untergröningen

Kategorie: Glaube

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 12.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit



läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur



Maiandacht bei den Comboni-Missionaren

Datum: 15.05.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: Josefshaus

Beschreibung: mit Kaffee und Kuchen

Kategorie: Glaube

Bezirksversammlung Kolping

Datum: 16.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstaltungsort: Josefshaus Abtsgmünd

Kategorie: Versammlungen

E-Bike-Feierabendrunde

Datum: 17.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 18.05.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.



Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur



Öffnung des Museum und Museumstreff mit Sonderausstellung der Firma Steiff aus Giengen

Datum: 19.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Heimatverein Untergröningen

Kategorie: Bildung

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 19.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der



"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 20.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von



immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;



Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Rhytmus und Bewegung

Datum: 23.05.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstalter: Tanzcafé, Sozialstation Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Tanzcafé Sozialstation

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Rallye Sprint Cup

Datum: 25.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Kategorie: Freizeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 25.05.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes



Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung



 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Wanderung - Rodstein Oberkochen

Datum: 26.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Tag der Ewigen Anbetung in Abtsgmünd

Datum: 26.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 26.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.



Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur



Vortrag: Waffen/Gerät der Bundeswehr

Datum: 29.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Bildung

Fronleichnam und Gemeindefest

Datum: 30.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Untergröningen

Kategorie: Glaube

Fronleichnamsprozession anschl. Kirchplatzfest

Datum: 30.05.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Veranstaltungsort: Pommertsweiler

Kategorie: Glaube

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 30.05.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.



Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur



MSC Rallye-Sprintcup

Datum: 01.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 01.06.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der



"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Besichtigung Landesgartenschaugelände Ellwangen

Datum: 02.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Fronleichnam in Abtsgmünd

Datum: 02.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube



Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 02.06.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts



Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Reisevortrag Christine Lenz u. Marina Rieger 'Madeira - Blumeninsel und Wanderparadies im Atlantik'

Datum: 05.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Vereinsraum Sonnenschule Untergröningen

Kategorie: Bildung

Stauferfalknerei Kloster Lorch

Datum: 05.06.2024

Uhrzeit: 14:30 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Beschreibung: anschließend Einkehr im Klostercafe

Kategorie: Wandern & Ausflüge



Konzert 'Les Pastis'

Datum: 07.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kulturstiftung Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Generalversammlung

Datum: 07.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: TSG Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Brühltreff, Kochertal-Metropole

Kategorie: Versammlungen

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 07.06.2024

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.



 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 08.06.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen



Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!



Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Kommunalwahl in Baden-Württemberg

Datum: 09.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Gewerbe & Politik

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 09.06.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der



"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr



www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

4 Tage-Ausflug ins Salzburger Land

Datum: 10.06.2024 bis 13.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Verein der Gartenfreunde Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Stadtradeln im Ostalbkreis

Datum: 10.06.2024 bis 30.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Kategorie: Sport

Urlaub ohne Koffer für Senioren

Datum: 11.06.2024 bis 13.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie und Förderstiftung Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Dorfhaus Neubronn

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Weinprobe im Weinhaus Blum

Datum: 14.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

E-Bike-Feierabendrunde

Datum: 14.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Sport

Seefest

Datum: 15.06.2024 bis 16.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Zehntscheuer-Hocketse

Datum: 15.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Zehntscheuerplatz

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 15.06.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in



Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 16.06.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.



Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies



Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Blutspende

Datum: 18.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstaltungsort: Ausaal, Kochertal-Metropole

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Fahrradturnier und Tag der offenen Tür

Datum: 21.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Grundschule Pommertsweiler

Kategorie: Bildung

SchlossARTen Tage

Datum: 21.06.2024 bis 23.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Schloss Hohenstadt

Kategorie: Gewerbe & Politik

RC-Car-Rennen

Datum: 22.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Schulhof Untergröningen

Kategorie: Sport



RK-Grillen

Datum: 22.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Sonnwendwanderung bei Vollmond mit Helene Angstenberger

Datum: 22.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 22.06.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine



Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Kaffee-Nachmittag

Datum: 23.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Verein der Gartenfreunde Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 23.06.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts



Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Rhytmus und Bewegung

Datum: 27.06.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstalter: Tanzcafé Sozialstation

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Peter- und Paulfest

Datum: 29.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube

Ewige Anbetung

Datum: 29.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Kategorie: Glaube



Fischerfest

Datum: 29.06.2024 bis 30.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Sportfischereiverein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Am Albvereinsheim

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Sommerfest

Datum: 29.06.2024 bis 30.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 29.06.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.



 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

TW-Löwenpfad: Felsenrunde Hausener Wand

Datum: 30.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge



Sommerfest

Datum: 30.06.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Sportverein Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Rund um die Turn- und Festhalle

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 30.06.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in



Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 05.07.2024

Uhrzeit: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.



Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies



Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Kocher in Flammen

Datum: 06.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Bloas-Rock 3.0

Datum: 06.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Veranstaltungsort: In Joes´s Hütte

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 06.07.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen



ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             



 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Bierzelt-Gaudi

Datum: 07.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Veranstaltungsort: In Joes´s Hütte

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Rottweil - Besichtigung Thyssenturm und Stadtführung

Datum: 07.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 07.07.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der



"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr



www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Wallfahrt der 'SE Oberes Kochertal' nach Rottenburg

Datum: 08.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Wandern & Ausflüge

E-Bike-Feierabendrunde

Datum: 12.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Sport

MitSommer-Fest 2024

Datum: 12.07.2024 bis 14.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Gemeinde Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Rathausplatz und Zehntscheuerplatz

Beschreibung: 

GEMEINDE-FEST

MITSOMMER-FEST 2024

Freitag, 12. bis Sonntag, 14. Juli 2024

Ort: Abtsgmünd Ortsmitte

Eintritt frei

 

Traditionell feiern die Abtsgmünderinnen und Abtsgmünder gemeinsam mit Gästen aus nah und fern am 2.

Juliwochenende das MitSommer-Fest. Den Auftakt am Freitagnachmittag macht die Mini-Regatta des Gewerbe- und

Handelsvereins, bei der sich hunderte selbstgebastelte Schiffe auf der Lein ein spannendes Rennen liefern. Im

Anschluss: Musik auf dem Rathausplatz.

Der Samstag startet am Nachmittag mit dem obligatorischen Fassanstich auf dem Rathausplatz. Im Anschluss sorgen

verschiedene Musikvereine für ausgezeichnete Unterhaltung.



Die große Party für alle, die in Feierlaune sind, steigt am Samstagabend mit den "The80tones" auf dem

Zehntscheuerplatz. Highlight des Abends: um 23 Uhr erleuchtet ein Feuerwerk den Nachthimmel über Abtsgmünd.

Am Sonntag wird auf dem Rathausplatz weitergefeiert. Rund um die Zehntscheuer kommen die kleinen Besucher auf

ihre Kosten: ein buntes Programm sorgt für Spaß und Action.

 

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Mini-Regatta

Datum: 12.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gewerbe- und Handelsverein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Rathausplatz

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

MitSommer-Fest 2024

Datum: 13.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gemeinde Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Rathausplatz und Zehntscheuerplatz

Beschreibung: 

GEMEINDE-FEST

MITSOMMER-FEST 2024

Freitag, 12. bis Sonntag, 14. Juli 2024

Ort: Abtsgmünd Ortsmitte

Eintritt frei

 

Traditionell feiern die Abtsgmünderinnen und Abtsgmünder gemeinsam mit Gästen aus nah und fern am 2.

Juliwochenende das MitSommer-Fest. Den Auftakt am Freitagnachmittag macht die Mini-Regatta des Gewerbe- und

Handelsvereins, bei der sich hunderte selbstgebastelte Schiffe auf der Lein ein spannendes Rennen liefern. Im

Anschluss: Musik auf dem Rathausplatz.

Der Samstag startet am Nachmittag mit dem obligatorischen Fassanstich auf dem Rathausplatz. Im Anschluss sorgen

verschiedene Musikvereine für ausgezeichnete Unterhaltung.



Die große Party für alle, die in Feierlaune sind, steigt am Samstagabend mit den "The80tones" auf dem

Zehntscheuerplatz. Highlight des Abends: um 23 Uhr erleuchtet ein Feuerwerk den Nachthimmel über Abtsgmünd.

Am Sonntag wird auf dem Rathausplatz weitergefeiert. Rund um die Zehntscheuer kommen die kleinen Besucher auf

ihre Kosten: ein buntes Programm sorgt für Spaß und Action.

 

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 13.07.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs



Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

MitSommer-Fest 2024

Datum: 14.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gemeinde Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Rathausplatz und Zehntscheuerplatz

Beschreibung: 

GEMEINDE-FEST

MITSOMMER-FEST 2024



Freitag, 12. bis Sonntag, 14. Juli 2024

Ort: Abtsgmünd Ortsmitte

Eintritt frei

 

Traditionell feiern die Abtsgmünderinnen und Abtsgmünder gemeinsam mit Gästen aus nah und fern am 2.

Juliwochenende das MitSommer-Fest. Den Auftakt am Freitagnachmittag macht die Mini-Regatta des Gewerbe- und

Handelsvereins, bei der sich hunderte selbstgebastelte Schiffe auf der Lein ein spannendes Rennen liefern. Im

Anschluss: Musik auf dem Rathausplatz.

Der Samstag startet am Nachmittag mit dem obligatorischen Fassanstich auf dem Rathausplatz. Im Anschluss sorgen

verschiedene Musikvereine für ausgezeichnete Unterhaltung.

Die große Party für alle, die in Feierlaune sind, steigt am Samstagabend mit den "The80tones" auf dem

Zehntscheuerplatz. Highlight des Abends: um 23 Uhr erleuchtet ein Feuerwerk den Nachthimmel über Abtsgmünd.

Am Sonntag wird auf dem Rathausplatz weitergefeiert. Rund um die Zehntscheuer kommen die kleinen Besucher auf

ihre Kosten: ein buntes Programm sorgt für Spaß und Action.

 

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 14.07.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.



Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA



 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Fischerfest mit Aalfischen

Datum: 20.07.2024 bis 21.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Fischerverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Lohmühle

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Lesung mit Musik, das Buch'die Geister die ich rief wie ein Kapuzinermönch die Obrigkeit narrt', von

Hartwig Büsenmeyer

Datum: 20.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Heimatsverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Heimatsmuseum Untergröningen

Kategorie: Bildung

Altpapiersammlung

Datum: 20.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

RC-Car-Rennen

Datum: 20.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Schullhof Untergröningen

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 20.07.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen



Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!



Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Sternwanderung zum Jakobusfest

Datum: 21.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Jakobusfest

Datum: 21.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gesangsverein Wöllstein

Veranstaltungsort: Dorfhaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Patrozinium St. Jakobus Wöllstein

Datum: 21.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Gottesdienst im Grünen

Datum: 21.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Untergröningen

Kategorie: Glaube



12. Abtsgmünder ADAC Bergslalom

Datum: 21.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Abtsgmünd

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 21.07.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der



"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Marsch Karte/Kompass

Datum: 24.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Freizeit

Ferienprogramm der Gemeinde

Datum: 25.07.2024 bis 06.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Kategorie: Freizeit



Rhytmus und Bewegung

Datum: 25.07.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstalter: Tanzcafé Sozialstation

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Paella im Pfarrgarten

Datum: 26.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Glaube

Anna Fest in Stöcken

Datum: 26.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Kategorie: Glaube

Hocketse

Datum: 27.07.2024 bis 28.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Gerätehaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Rallyesprint

Datum: 27.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Untergröningen

Kategorie: Sport

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 27.07.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre



Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und

zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen



Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr

www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

TW-Wanderung zur Kuchalb b. Geislingen

Datum: 28.07.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Ausstellung 'Chronomania'

Datum: 28.07.2024

Uhrzeit: 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Veranstalter: KISS

Veranstaltungsort: Schloss Untergröningen

Beschreibung: 

Zuallererst einmal: Sie sollten sich die Zeit nehmen! Denn erneut zeigt der Kunstverein KiSS eine spektakuläre

Ausstellung, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Und dabei jede Sekunde wert ist: CHRONOMANIA. Die

Ausstellung zeigt faszinierende Einblicke und Installationen. Und verändert den Blick auf die eigene Zeit.

Zeit - was ist das eigentlich? Zeitgemäß ausgedrückt ist Zeit all das, was wir nicht haben. Denn obwohl unser Alltag von

immer mehr Geräten unterstützt wird, haben wir eines nicht mehr: Zeit.

Wir stehen ständig im Austausch mit der Welt, sind einem steten Informationsfluss ausgesetzt, der nicht zu bewältigen

ist. Gleichzeitig sollen wir jede Sekunde eines Tages optimal nutzen, von optimaler Schlaflänge über optimiertes

Training bis Höchstleistung im Job und ausreichend MeTime und FamilyTime, bei gleichzeitig perfekter Herzfrequenz.

Während die Ideale und Normen unserer post-industriellen Informationsgesellschaft quasi stündlich verändert werden

wie Level in einem Onlinegame, hat dieses Leben längst eine neue Krankheit geschaffen: CHRONOMANIA, der

"rasende Stillstand". Synonym für den modernen Überlebenskampf, der uns zu hocheffizientem Multitasking zwingt und



zugleich immer das Gefühl vermittelt, irgendwo etwas zu verpassen, nie Zeit zu haben.

Sprechen wir von ZEIT, meinen wir eigentlich ein Nacheinander, die Aufeinanderfolge der Augenblicke, Stunden, Tage,

Wochen, Jahre. Gibt es die Zeit also überhaupt? Oder scheint uns dies nur so in dem von uns wahrgenommenen

Raum? Wir sehen alle um uns heranwachsen, altern, geboren werden und wieder sterben. Die Zeit beginnt, die Zeit

läuft ab, alles hat seine Zeit.

 So läuft auch die Zeit in der Ausstellung CHRONOMANIA: die moderne Hektik, der Hauch vergangener Zeiten, der eine

Moment. Charly-Ann Cobdaks Zeitmaschine, Jens Hafners Landschaften oder die immersive Wanderung  durch eine

Welt aus Uhren lassen Zeitreisegefühl aufkommen. Besondere Uhren ticken allerorten und in den akustischen

"Lebenszeiten" von Edgar Mann. Doch auch Daniel Bräg, Uwe Ernst, Moritz Baumgartl, Gary Krüger oder Enrico Freitag

beschäftigen sich in ihren Arbeiten mit der Zeit.  Natürlich werden auch die guten alten Zeiten, wie bei Frank Schwabs

Fotografien, Willi Reiches Rauminstallation "Blowin`in the Wind" sowie das Leben als Lebenszeit nicht vergessen, wie in

Jan-Hendrik Pelz` "Retrospektive". Und es  wird hektisch, etwa im Großstadtleben von Gustav Sonntag, im Leben der

"One Minute Fly", rasend wie in Otto Hahns "Mord am Morgen". Parallel dazu entsteht ein Hauch Ewigkeit durch die

Arbeiten von Johannes Vetter, Florian Schlumpf und QLOCKTWO, während Martin Klimas eine 7000stel Sekunde

sichtbar macht und Thomas Judisch sich mit "1001 Nacht" befasst. Und natürlich bleiben auch psychologische und

physikalische Phänomene nicht außen vor wie bei Andrej Pirrwitz oder Roland Bodens "Kronos-Projekt". Andreas

Schäffner und Lukas Liese setzen ihr Material der Zeit aus; MARCKs verblüffende Zeit-Installationen und Heidi Hahns

immersive Rauminstallationen "Zeit ist Geld" und "Every Second of your Life" begeistern genau so wie Rolf Ohsts

Gezeiten oder die Räume jener KünstlerInnen, die das Vergehen der Zeit, die Dimensionen der Zeit im Raum zu zeigen:

Laurenz Theinert, Beate Gabriel und Sabine K. Braun.

CHRONOMANIA nähert sich philosophisch unserer Zeit, die immerwährend scheint, unerklärbar bleibt und selbst auch

nur auf Zeit existiert. Unvergleichlich und unbedingt sehenswert!

Teilnehmende KünstlerInnen

Ai-Ei Ei; Moritz Baumgartl; Roland Boden; Sabine K Braun; Daniel Bräg; Charly-Ann Cobdak; Uwe Ernst; Enrico Freitag;

Beate Gabriel; Jens Hafner; Heidi Hahn; Otto Hahn; Thomas Judisch; Martin Klimas; Gary Krüger; Lukas Liese; Lies

Maculan, Dubai; Edgar Mann; MARCK, CH; Rolf Ohst; Jan-Hendrik Pelz; Andrej Pirrwitz, F; QLOCKTWO; Willi Reiche;

Michael Reichert; Andreas Schäffner; Florian Schlumpf, CH; Frank Schwab; Gustav Sonntag; Anton Stankowski;

Laetitia Sturm; Laurenz Theinert; Johannes Vetter.

                                                             

 Ausstellung

 CHRONOMANIA

 16. März - 28. Juli 2024

 Sa 14 - 18 Uhr  So + Feiertag 11 - 18 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat 18 - 21 Uhr



www.kiss-untergroeningen.de 

Kategorie: KISS Kultur

Straßdorfer Sommerfest

Datum: 02.08.2024 bis 04.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Straßdorfer Geselligkeitsverein

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Kostenloses Sommerprogramm

Datum: 02.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Yoga-Verein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Dorfhaus Wöllstein

Kategorie: Sport

Hocketse

Datum: 03.08.2024 bis 04.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hohenstadt

Veranstaltungsort: Am Gerätehaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Hüttenabend

Datum: 09.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Liederkranz Leinroden

Veranstaltungsort: Festhaus Leinroden

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Kostenloses Sommerprogramm

Datum: 09.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Yoga-Verein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Dorfhaus Wöllstein

Kategorie: Sport



Sommerschnittkurs

Datum: 09.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Neubronn

Veranstaltungsort: Lehrgarten

Kategorie: Freizeit

Grillen im 'grünen Wald'

Datum: 14.08.2024

Uhrzeit: 16:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: Rötenbach

Kategorie: Freizeit

E-Bike-Feierabendrunde

Datum: 16.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Sport

Kostenloses Sommerprogramm

Datum: 16.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Yoga-Verein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Dorfhaus Wöllstein

Kategorie: Sport

Weihbüschelbinden

Datum: 17.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube

Kostenloses Sommerprogramm

Datum: 23.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Yoga-Verein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Dorfhaus Wöllstein

Kategorie: Sport



Summerparty mit Mitternachts-Volleyballtunier

Datum: 24.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: WIP e.V.

Veranstaltungsort: Bauwagen Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

TW-'Am Fuße der 3-Kaiserberge'

Datum: 25.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Motorrad-Veteranentreffen

Datum: 25.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Schlosshof Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Planwagenfahrt bei Tauchenweiler

Datum: 25.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Gartenfest

Datum: 31.08.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Liederkranz Leinroden

Veranstaltungsort: Festhaus Leinroden

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Gartenfest

Datum: 01.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Liederkranz Leinroden

Veranstaltungsort: Festhaus Leinroden

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Rallyesprint

Datum: 07.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Kategorie: Sport

Tag der Begegnung - gegen Einsamkeit

Datum: 07.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Vereinsheim Albverein

Kategorie: Glaube

Historischer Spaziergang-Königsbronn (verschiedene Besichtigungen)

Datum: 08.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Halbtagesausflug

Datum: 11.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Kategorie: Wandern & Ausflüge

12. ADAC-Historic-Bergrevival

Datum: 14.09.2024 bis 15.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Abtsgmünd

Kategorie: Sport

RC-Car Rennen

Datum: 14.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Schulhof Untergröningen

Kategorie: Sport



RC-Car-Rennen

Datum: 14.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Ungtergröningen

Veranstaltungsort: Schulhof Untergröningen

Kategorie: Sport

Ausflug

Datum: 14.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hohenstadt

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Tageswanderfahrt 'Wildschönau' Tirol

Datum: 15.09.2024 bis 18.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Goldener Herbst

Datum: 15.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: GHV Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

E-Bike-Feierabendrunde

Datum: 20.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Sport

Kleidertauschbörse für Frauen

Datum: 20.09.2024 bis 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Schule Untergröningen

Kategorie: Freizeit



Hitzkuchenfest

Datum: 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Verein der Gartenfreunde Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Fürstenzug in Untergröningen

Datum: 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

15 Jahre Wohngemeinschaft Abtsgmünd

Datum: 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstaltungsort: Kolpingstraße

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

3. RC-Car-Rennen

Datum: 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Schulhof Untergröningen

Kategorie: Sport

RK-Jahresausflug

Datum: 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Abfischen für aktive Mitglieder am Kocher

Datum: 21.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Fischereiverein Untergröningen

Kategorie: Freizeit



Fürstenzug in Untergröningen

Datum: 22.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Herbstbrunnenfest

Datum: 22.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Veranstaltungsort: Gemeindezentrum Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Pilgerwanderung auf dem Jakobusweg nach Rosenberg

Datum: 22.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolping-Bezirk

Kategorie: Glaube

Mitgliederversammlung

Datum: 24.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Abtsgmünd

Kategorie: Versammlungen

Vortrag: Imkerei

Datum: 25.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Bildung

Vernissage Ausstellung Karin Brose

Datum: 25.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kulturstiftung Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Zehntscheuer

Kategorie: Bildung



Bastlen mit Irene Hägele

Datum: 25.09.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Kategorie: Freizeit

Rhytmus und Bewegung

Datum: 26.09.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstalter: Tanzcafé Sozialstation

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Kleidertauschbörse

Datum: 28.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Sonnenschule Untergröningen

Kategorien: Freizeit, Soziales & Gemeinschaft

Ausstellung Karin Brose

Datum: 28.09.2024 bis 27.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Kulturstiftung Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Zehntscheuer

Kategorie: Bildung

Helferfest

Datum: 28.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: MSC Vereinshaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Saisonende Heimatsmuseum Untergröningen

Datum: 29.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Freizeit



25 Jahre Schlachtfest

Datum: 29.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Patrozinium St. Michael in Abtsgmünd

Datum: 29.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

TW Hürnheim-Burgruine Niederhaus

Datum: 29.09.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Wallfahrt der SE'Oberes Kochertal' nach Kevelaer

Datum: 30.09.2024 bis 04.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Galizien-Reise

Datum: 30.09.2024 bis 09.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Kategorie: Glaube

Vernissage Karin Brosa

Datum: 02.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kulturstiftung

Veranstaltungsort: Zehntscheuer

Kategorie: Bildung



'Da schwätzat mir net lang' Vortrag Herr Olaf Nägele

Datum: 02.10.2024

Uhrzeit: 14:30 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: TSG-Vereinsheim

Kategorie: Bildung

Kinderbedarfsbörse

Datum: 05.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kindergarten St.Josef

Veranstaltungsort: Kochertal-Metropole

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Halbtagesfahrt mit Beseneinkehr

Datum: 05.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Verein der Gartenfreunde Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Weinfest

Datum: 05.10.2024 bis 06.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Vereinshaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Ausstellung Karin Brose

Datum: 05.10.2024 bis 03.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Kulturstiftung

Veranstaltungsort: Zehntscheuer

Kategorie: Bildung

Platzkonzert

Datum: 06.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Untergröningen

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft



Ausflug

Datum: 06.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Erntedankfest

Datum: 06.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Frauenfrühstück im Brauereigasthof Lamm in Untergröningen mit Vortrag Olav Nägele 'Da schwätzat

mir net lang'

Datum: 09.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Brauereigasthof Lamm

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Frauenfrühstück

Datum: 12.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Heimatverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Heimatsmuseum Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Gemeinsame Veranstaltung mit der RK Dewangen/ RK Abtsgmünd

Datum: 12.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Freizeit

Herstellung eines Stubenbesens mit Reinhold Rottenbiller

Datum: 16.10.2024

Uhrzeit: 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: Begegnungsstädtle, Hallgarten 8

Kategorie: Bildung



E-Bike-Feierabendrunde

Datum: 18.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Sport

Vortrag 'Patientenverfügung Vorsorgevollmachten

Datum: 18.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: VHS und Förderstiftung Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Sozialstation Abtsgmünd

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

'Rübengeister'

Datum: 19.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Neubronn

Veranstaltungsort: Lehrgarte

Beschreibung: Rüben und Kürbisse schnitzen für Kinder mit Familie

Kategorie: Freizeit

Frauenfrühstück

Datum: 19.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Heimatverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Heimatsmuseum Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Disco High Life

Datum: 19.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Schlachtfest

Datum: 19.10.2024 bis 20.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Schützenverein Laubach

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Wallfahrtsfest

Datum: 21.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Untergröningen

Kategorie: Glaube

Gottesdienst am Gründungstag der Kolpingsfamilie

Datum: 23.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Weinfest

Datum: 26.10.2024 bis 27.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: FV Germania Hohenstadt

Veranstaltungsort: Vereinsheim

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

SAV-Vereinsputzete mit GOA-Müllpaten

Datum: 26.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Rübagoischterfeschdle

Datum: 26.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: SV Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Grundschulhof Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



HTW rund um Untergröningen

Datum: 27.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Hubertusmesse

Datum: 27.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube

Kinderturntag

Datum: 30.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: SV Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Pommertsweiler

Kategorie: Sport

Erstellen Jahresplanung 2025

Datum: 30.10.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Advent im Schloss Hohenstadt

Datum: 30.10.2024 bis 03.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Kategorie: Gewerbe & Politik

Rhytmus und Bewegung

Datum: 31.10.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstalter: Tanzcafé Sozialstation

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft



Ice-Cream-Party

Datum: 02.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Jugendfeuerwehr Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Ausaal, Kochertal-Metropole

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Schlachtfest

Datum: 02.11.2024 bis 03.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Veranstalter: Dorfgemeinschaft Neubronn

Veranstaltungsort: Dorfhaus Neubronn

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Präsesabend

Datum: 07.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kolpingsfamilie Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Josefshaus

Kategorie: Glaube

Advent im Schloss Hohenstadt

Datum: 08.11.2024 bis 10.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr bis 00:00 Uhr

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Schlachtfest

Datum: 09.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Verein der Gartenfreunde Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Haus der Gartenfreunde

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Martinsfeier und Martinsumzug

Datum: 10.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Kategorie: Glaube



Martinsspiel mit anschl. Martinsumzug

Datum: 11.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Abtsgmünd

Kategorie: Glaube

Blutspende

Datum: 12.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstaltungsort: Ausaal, Kochertal-Metropole

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Vortrag mit  Yvonne Schau"Generation Online-Mit Medienkompetenz bei Eltern und Kindern sicher

durch`s Netz"

Datum: 13.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Vereinsraum Sonnenschule Untergröningen

Kategorie: Bildung

'Unsere Heimat in früheren Zeiten' 2. Teil, Vortrag von Herrn R. Scharpfenecker

Datum: 13.11.2024

Uhrzeit: 14:30 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: TSG-Vereinsheim

Kategorie: Bildung

Aktion 'Weihnachten im Schuhkarton'

Datum: 15.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: CVJM Untergröningen

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Kappenabend

Datum: 15.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: FV Germania Hohenstadt

Veranstaltungsort: Vereinsheim

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Familienabend

Datum: 16.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Faschingsauftakt

Datum: 16.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Faschingsgesellschaft Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Volkstrauertag

Datum: 17.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Kategorie: Glaube

Andy Häussler

Datum: 21.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Mentalmagier, Kulturstiftung

Veranstaltungsort: Zehntscheuer

Kategorie: Freizeit

Altpapiersammlung

Datum: 23.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: FV Germania Hohenstadt

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Abteilungsverammlung

Datum: 23.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Untergröningen

Kategorie: Versammlungen



HTW Wimbachschlucht b. Laufen a.K.

Datum: 24.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd

Kategorie: Wandern & Ausflüge

Gemeindefest

Datum: 24.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Veranstaltungsort: Gemeindezentrum Pommertsweiler

Kategorie: Glaube

Rhytmus und Bewegung

Datum: 28.11.2024

Uhrzeit: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Veranstalter: Tanzcafé Sozialstation

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Schlossweihnacht

Datum: 30.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Untergröninger Vereine

Veranstaltungsort: Schlosshof

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Weihnachtsmarkt

Datum: 30.11.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Wanderfreunde Neubronn

Veranstaltungsort: Dorfhaus Neubronn

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Weihnachtsmarkt

Datum: 01.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gewerbe- und Handelsverein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Rathausplatz

Kategorie: Feiern & Geselligkeit



Seniorennachmittag

Datum: 04.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Gemeinde

Veranstaltungsort: Ausaal, Kochertal-Metropole

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Weihnachtsfeier

Datum: 07.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

RK-Weihnachtsfeier

Datum: 07.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Reservistenkameradschaft Abtsgmünd

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Konzert

Datum: 07.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Kolpinggedenktag

Datum: 07.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstaltungsort: Josefshaus

Kategorie: Glaube

Abteilungsversammlung

Datum: 07.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hohenstadt

Veranstaltungsort: Feuerwehrgerätehaus Hohenstadt

Kategorie: Versammlungen



Nikolausfeier

Datum: 08.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: SV Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Pommertsweiler

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Patrozinium Maria Unbefleckte Emfängnis

Datum: 08.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Pommertsweiler/ Adelmannsfelden

Kategorie: Glaube

Blutspende

Datum: 11.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Untergröningen

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Weihnachtsfeier für Mitglieder

Datum: 11.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauenverein Untergröningen

Veranstaltungsort: Brauereigasthof Lamm Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Adventsfeier mit Ehrungen

Datum: 11.12.2024

Uhrzeit: 14:00 Uhr

Veranstalter: LandFrauen Abtsgmünd/ Fachsenfeld

Veranstaltungsort: TSG-Vereinsheim

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Adventlicher Nachmittag

Datum: 13.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Seniorengruppe Kolping

Veranstaltungsort: Josefshaus

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft



Waldweihnacht

Datum: 15.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein Untergröningen

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Waldweihnacht

Datum: 21.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Abtsgmünd und Verein der Gartenfreunde Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Laubbachstausee

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Glühweinfest

Datum: 23.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: FV Germania Hohenstadt

Veranstaltungsort: Vereinsheim

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Weißwurstessen

Datum: 24.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: MSC Untergröningen

Veranstaltungsort: Vereinshaus

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Weihnachtslieder-Spielen

Datum: 24.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Hohenstadt

Veranstaltungsort: Hohenstadt und Drumrum

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Weihnachts-Spielen

Datum: 24.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Abtsgmünd

Veranstaltungsort: Seniorenwohnheim und an der Wart



Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Weihnachtsspielen

Datum: 24.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Musikverein Pommertsweiler

Veranstaltungsort: Rathausplatz

Kategorie: Soziales & Gemeinschaft

Preisbinokel

Datum: 28.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: FV Germania Hohenstadt

Veranstaltungsort: Vereinsheim

Kategorie: Feiern & Geselligkeit

Jahresschlussandacht

Datum: 31.12.2024

Uhrzeit: 00:00 Uhr

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde Hohenstadt

Kategorie: Glaube


